
 

 

 
Landgericht Bremen 
 - Pressestelle - 

 

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 49/2019 

vom 04.07.2019 
 

Hauptverhandlung 
wegen versuchten Totschlags 

 
Strafkammer 21 – Beginn: Montag, den 08.07.2019, 09:00 Uhr, Saal 218: 
 
Anklagevorwurf: Versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 36 Jahre alten Angeklagten vor, am 27.01.2019 gegen 00:20 
Uhr in einem Bus der Linie N7 in Bremen die ihm persönlich bekannte Geschädigte in den 
Schwitzkasten genommen und ihr einen Gegenstand, vermutlich einen Kugelschreiber, in das 
linke Auge gestoßen zu haben. Das Auge der Geschädigten soll dabei vollständig durchstochen 
worden sein, so dass mit einem dauerhaften Verlust der Sehkraft auf diesem Auge zu rechnen 
sei. 
 
Der Angeklagte soll bei seiner Handlung ein Versterben der Geschädigten zumindest billigend in 
Kauf genommen haben. 
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, 12. Juli 2019,   
Dienstag, 16. Juli 2019 (15:15 Uhr),   
Mittwoch, 07. August 2019 (15:15 Uhr),   
Mittwoch, 14. August 2019,   
Mittwoch, 21. August 2019,   
Freitag, 23. August 2019,   
Dienstag, 03. September 2019,   
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Saal 218.  
 

   

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben! 

 
 
Dr. Gunnar Isenberg, LL.M. (University of Pennsylvania) 
Richter am Landgericht 
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